Sicherheitsdatenblatt

Lydair® Média laminé Métallisé
AEKEGEN

geman REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 12.01.2023 Uberarbeitungsdatum: 12.01.2023 Version: 1.00

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform . Erzeugnis
Handelsname . Lydair® Média laminé Métallisé
Produktart . Dieses Produkt ist ein Erzeugnis gemaf der REACH-Definition. Die Verordnung Uber die

Einstufung und Kennzeichnung (CLP) gilt fur Stoffe und Gemische und ist fir Erzeugnisse
nicht vorgesehen. Dieses Produktsicherheitsdatenblatt und die vorgesehene
Kennzeichnung wurde aus Firsorgepflicht gegentiber dem Nutzer freiwillig erstellt .

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfligbar

Industrielle Verwendung

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller/Lieferant

Alkegen (formerly Lydall)

Z.A. Saint Rivalain - BP 9

FR- 56310 Melrand

France

T +33(0) 297285300 - F +33 (0) 2 97 39 58 90

Handler

Alkegen (formerly Lydall)

Hermann-Muth-Str. 8

DE- 36039 Fulda

Germany

T +49 (0)661 8384 0 - F +49 (0)661 8384 38
Handler

Alkegen (formerly Lydall)

1 rue Alfred Kastler - Z.I. de Brais

FR- BP 332 F-44615 Saint-Nazaire Cedex
France

T+33(0)228541900-F +33(0) 240017140
Handler

Alkegen (formerly Lydall)

PO Box 1 - Bycars Road Bycars Road

UK- Burslem, Stoke on Trent

United Kingdom

T +44 (0) 1782 838 591 - F +44 (0) 1642 617404

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer

E-Mail sachkundige Person:
reachsds@alkegen.com

Handler

Alkegen (formerly Lydall)

Maison Lilipean

FR- 64240 Bonloc

France

T +33 (0) 55929 1220

Handler

Alkegen (formerly Lydall)

Hareholme Mill, Bacup Road - Rawtenstall Rossendale
UK- Lancashire BB4 7JL

United Kingdom

T +-44 (0) 1706 214001 - F +44 (0) 1706 83003

. Arbeitshygiene und CARE: Tel.: + 44 (0) 1744 887603; E-Mail: reachsds@alkegen.com;

(8.15-17.10 h); Sprache: Englisch

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Karzinogenitat, Kategorie 2 H351
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Dieses Produkt ist ein Erzeugnis geméal der REACH-Definition. Die Verordnung tber die Einstufung und Kennzeichnung (CLP) gilt fur Stoffe und
Gemische und ist fir Erzeugnisse nicht vorgesehen. Dieses Produktsicherheitsdatenblatt und die vorgesehene Kennzeichnung wurde aus
Fursorgepflicht gegenuber dem Nutzer freiwillig erstellt . Kann vermutlich Krebs erzeugen (bei Einatmen).

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geméan Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHSO08
Signalwort (CLP) : Achtung
Enthalt : Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht gesondert aufgefiihrt; [kiinstlich hergestellte

ungerichtete glasartige (Silikat-)Fasern mit einem Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden
(Na20+K20+Ca0O+MgO+BaO) von mehr als 18 Gew.- %)]

Gefahrenhinweise (CLP) : H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen (bei Einatmen).

Sicherheitshinweise (CLP) : P201 - Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.
P280 - Schutzhandschuhe, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen.
P308+P313 - BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

2.3. Sonstige Gefahren

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich
vPVB: nicht relevant — keine Registrierung erforderlich
Enthélt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang XIII

Komponente
Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
gesondert aufgefuhrt; [kiinstlich hergestellte Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

ungerichtete glasartige (Silikat-)Fasern mit einem
Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden
(Na20+K20+CaO+MgO+BaO) von mehr als 18
Gew.- %]

Aluminium (7429-90-5) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Anmerkungen . Erzeugnis
Name Produktidentifikator % Einstufung geman Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht EG Index-Nr.: 650-016-00-2 |4 —65 Carc. 2, H351

gesondert aufgefuhrt; [kiinstlich hergestellte
ungerichtete glasartige (Silikat-)Fasern mit einem
Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden
(Na20+K20+CaO+MgO+BaO) von mehr als 18
Gew.- %]

(Anmerkung A)(Anmerkung Q)(Anmerkung R)
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Aluminium CAS-Nr.: 7429-90-5 0,1-05 Water-react. 2, H261
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) EG-Nr.: 231-072-3 Flam. Sol. 1, H228
(Anmerkung T) EG Index-Nr.: 013-002-00-1

Anmerkung A : Der Name des Stoffes muss auf dem Kennzeichnungsetikett mit einer der in der Liste des Teils 3 aufgefiihrten Bezeichnungen
angegeben werden. In einigen Fallen wird in Teil 3 eine allgemeine Beschreibung wie ,,....verbindungen® oder ,....salze” verwendet. In diesem Fall
muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett den korrekten Namen angeben und dabei Abschnitt 1.1.1.4. gebihrend beachten.

Anmerkung Q : Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es sei denn, eine der nachstehenden Bedingungen ist erfullt: —
Mit einem Kurzzeit-Inhalationsbiopersistenztest wurde nachgewiesen, dass die gewichtete Halbwertszeit der Fasern mit einer Léange von uber 20
pum weniger als 10 Tage betragt; oder — mit einem Kurzzeit-Intratrachealbiopersistenztest wurde nachgewiesen, dass die gewichtete Halbwertszeit
der Fasern mit einer Lange von Uber 20 ym weniger als 40 Tage betragt; oder — bei einem geeigneten Intraperitonealtest ergaben sich keine
Belege fiir UbermaRige Karzinogenitat; oder — bei einem geeigneten Langzeit-Inhalationstest wurden keine relevante Pathogenitat oder
neoplastische Veranderungen beobachtet.

Anmerkung R : Die harmonisierte Einstufung als karzinogen wird vorgenommen auf3er im Falle von Fasern, bei denen der langengewichtete mittlere
geometrische Durchmesser abzuglich der zweifachen geometrischen Standardabweichung, gemessen nach der Prifmethode A.22 im Anhang der
Verordnung (EG) Nr. 440/2008 der Kommission (1), grofer ist als 6 um.

Anmerkung T : Dieser Stoff kann in einer Form in Verkehr gebracht werden, die nicht die physikalischen Eigenschaften aufweist, wie im
Einstufungseintrag in Teil 3 angegeben. Wenn die Ergebnisse der einschlagigen Methode/-n gemar der Verordnung (EG) Nr. 440/2008 zeigen,
dass die betreffende Form des in Verkehr gebrachten Stoffes diese physikalische/-n Eigenschaft/-en nicht aufweist, ist der Stoff gemaf den
Ergebnissen dieser Prifung/-en einzustufen. In das Sicherheitsdatenblatt sind die betreffenden Informationen aufzunehmen, einschlieBlich der
Nennung der einschlagigen Priifmethode/-n.

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRhahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : In allen Zweifelsfallen oder bei anhaltendenden Symptomen, Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen . Faserstaub kann bei der Handhabung freigesetzt werden. Bei Reizung der Nase und des
Rachens an die frische Luft gehen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Behutsam mit viel Wasser und Seife waschen.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspiilen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken . Verschlucken unwahrscheinlich.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : mechanische Reizung.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : mechanische Reizung.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : mechanische Reizung.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaRBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel : Fur Umgebungsbrande geeignete Loschmittel verwenden. Wassersprihstrahl.
Trockenldschpulver. Schaum.
Ungeeignete Loschmittel : Wasser im Vollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Explosionsgefahr : Bildung explosionsféahiger Staub-Luft-Gemische mdglich.
Geféhrliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid.

5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung

Léschanweisungen . Die der Hitze ausgesetzten Behélter mit Wassersprihstrahl kihlen. Das Léschwasser durch
Eindammen zurlckhalten.
Schutz bei der Brandbekampfung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Umgebungsluft-

unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Sonstige Angaben : Ldschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss
gemal den behordlichen Vorschriften erfolgen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfélle geschultes Personal

Notfallmanahmen . Verunreinigten Bereich luften. Berhrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Staub
nicht einatmen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausristung".

6.2. UmweltschutzmalRnahmen

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern.

6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Das Produkt mechanisch aufnehmen. Bildung von Staub minimieren. Staub kann mit einem
Staubsauger abgesaugt werden, der einen HEPA-Filter (High Efficiency Particulate Air)
enthalt.

Sonstige Angaben : Entsorgung muss gemaf den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben siehe Abschnitt
13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmafinahmen zur sicheren Handhabung . Fur eine gute Beluftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausristung tragen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Staub nicht einatmen. Von Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen. Elektrostatische Aufladung vermeiden.

Hygienemalinahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréaglichkeiten

Lagerbedingungen : An einem gut belifteten Ort aufbewahren. Kuhl halten. Vor Feuchtigkeit schiitzen.
Zusammenlagerungshinweise : Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Verpackungsmaterialien : Originalbehalter.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Lydair® Média laminé Métallisé

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (Allgemeine AGW-Daten)

Die allgemeinen Staubgrenzwerte von 1,25 mg/m3 fir die alveolengéangige (A-Staub) und
10 mg/m3 fir die einatembare (E-Staub) Fraktion sind zu beachten. Ein einzelner
Schichtmittelwert darf den Wert von 3 mg/m? fur die A-Staubfraktion nicht Gberschreiten.
Einzelheiten siehe TRGS 900.
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Lydair® Media laminé Métallisé

Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Aluminium (7429-90-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

Allgemeiner Staubgrenzwert - Alveolengéngige/Einatembare Fraktion

AGW (OEL TWA) [1]

1,25 mg/m3 (A)
10 mg/m3 (E)

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

2(11) (E)

Anmerkung

AGS - Ausschuss fur Gefahrstoffe; DFG - Senatskommission zur Priifung
gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der
Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des
biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflirchtet zu werden

Rechtlicher Bezug TRGS900
Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)
Lokale Bezeichnung Aluminium

Biologischer Grenzwert

50 pg/g Kreatinin Parameter: Aluminium - Untersuchungsmaterial: U = Urin -
Probenahmezeitpunkt: c) bei Langzeitexposition: am Schichtende nach mehreren
vorangegangenen Schichten - Festlegung/Begriindung: 11/2018 DFG

Rechtlicher Bezug

TRGS 903

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Keine weiteren Informationen verflgbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verflighar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausristung
8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Bei Staubentwicklung: dichtschlieRende Schutzbrille

8.2.2.2. Hautschutz
Haut- und Kérperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe aus Leder

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Nicht erforderlich bei normaler Handhabung. Bei Staubbildung: Staubmaske. P2

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verflgbar

12.01.2023 (Uberarbeitungsdatum)
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Lydair® Media laminé Métallisé

Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Geruch

Geruchsschwelle
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Entzlindbarkeit

Explosive Eigenschaften
Brandfoérdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

pH Lésung

Viskositat, kinematisch
Léslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
PartikelgroRRe
PartikelgréRenverteilung
Partikelform

Seitenverhéltnis der Partikel
Partikelaggregatzustand
Partikelabsorptionszustand
Partikelspezifische Oberflache
Partikelstaubigkeit

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfigbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngréRzen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

Fest

: Weil3.

Blatt.

. Geruchlos.

Nicht verfugbar

: >165°C

Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Nicht brandférdernd.
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht anwendbar

. Wasser: Unléslich

Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht anwendbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verflgbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar
Nicht verfligbar

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

12.01.2023 (Uberarbeitungsdatum)

DE - de 6/11



Lydair® Media laminé Métallisé
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10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Wasser, Feuchtigkeit.

10.5. Unvertragliche Materialien

Starke S&uren. Starke Oxidationsmittel. Starke Basen. Organische Lésungsmittel.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)

Akute Toxizitat (Dermal)

Akute Toxizitat (inhalativ)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitat

Karzinogenitat

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Zusétzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Kann vermutlich Krebs erzeugen (bei Einatmen).

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

Produktstaub kann Atemwegsreizung verursachen
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt)

Nicht eingestuft (Nicht anwendbar)

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch)
Nicht schnell abbaubar

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

Lydair® Média laminé Métallisé

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht leicht biologisch abbaubar.

Gew.- %]

Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht gesondert aufgefiihrt; [kiinstlich hergestellte ungerichtete glasartige
(Silikat-)Fasern mit einem Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden (Na20+K20+CaO+MgO+BaO) von mehr als 18

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Lydair® Média laminé Métallisé

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

Nicht anwendbar

12.01.2023 (Uberarbeitungsdatum)
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Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht gesondert aufgefiihrt; [kiinstlich hergestellte ungerichtete glasartige
(Silikat-)Fasern mit einem Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden (Na20+K20+CaO+MgO+BaO) von mehr als 18
Gew.- %]

Bioakkumulationspotenzial Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

12.4. Mobilitat im Boden

Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht gesondert aufgefiihrt; [kiinstlich hergestellte ungerichtete glasartige
(Silikat-)Fasern mit einem Anteil an Alkali- und Erdalkalimetalloxiden (Na20+K20+CaO+MgO+BaO) von mehr als 18
Gew.- %]

Okologie - Boden Das Produkt wird vom Boden wenig adsorbiert.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Lydair® Média laminé Métallisé

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich

vPvB: nicht relevant — keine Registrierung erforderlich

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verfligbar
12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung . Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen. Europaischer

Abfallkatalog. Nicht in die Kanalisation oder die Umwelt gelangen lassen. Nicht zusammen

mit dem Hausmdll entsorgen.
Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung- : Recycling oder Entsorgung gemaR den gliltigen gesetzlichen Bestimmungen.
Abfallentsorgung

HP-Code : HP7 - karzinogen': Abfall, der Krebs erzeugen oder die Krebshaufigkeit erhéhen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

Keine zusétzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmalRnahmen fir den Verwender
Landtransport

Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar

Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaf IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das

Gemisch
15.1.1. EU-Verordnungen
Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und . Es handelt sich um ein Erzeugnis, das nicht entsprechend der aktuellen Gesetzgebung
Verbotsverordnungen eingestuft und gekennzeichnet werden muss.

REACH Anhang XVII (Beschréankungsliste)
Nicht anwendbar.

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Nicht anwendbar.

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind
PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)

Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 Uber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Ozon-Verordnung (1005/2009)
Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren) gelistet sind

Verordnung zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 ber die Vermarktung und Verwendung von
Ausgangsstoffen flr Explosivstoffe) gelistet sind

ANHANG Il MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FUR EXPLOSIVSTOFFE

Liste der Stoffe, die als solche oder in Gemischen oder in Stoffen der Pflicht zur Meldung verdachtiger Transaktionen und des Abhandenkommens
und des Diebstahls erheblicher Mengen binnen 24 Stunden unterliegen.

Name CAS-Nr. Kombinierte Kombinierte Nomenklatur Code fir Gemische ohne Zutaten,
Nomenklatur Code | die unter einem anderen KN-Code einzureihen sind
(KN)

Aluminium, Pulver 7429-90-5 7603 10 00; ex 7603
20 00

Siehe https://ec.europa.eu/home-affairs/system/files/2021-11/list_of _competent_authorities_and_national_contact_points_en.pdf

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 Uber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Nationale Regeln und Empfehlungen . TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behéaltern.

Wassergeféhrdungsklasse (WGK) . Unterliegt nicht der Verordnung tiber Anlagen zum Umgang mit wassergeféahrdenden
Stoffen (AwSV).

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) . LGK 13 - Nicht brennbare Feststoffe.

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefuhrt

Fur die folgenden Stoffe dieses Gemischs wurde eine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefuhrt:
Mineralwolle, soweit in diesem Anhang nicht gesondert aufgefihrt; [kiinstlich hergestellte ungerichtete glasartige (Silikat-)Fasern mit einem Anteil an
Alkali- und Erdalkalimetalloxiden (Na20+K20+CaO+MgO+Ba0) von mehr als 18 Gew.- %]

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkurzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Befoérderung gefahrlicher Giter auf Binnenwasserstralien
ADR Europaisches Ubereinkommen tber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
ATE Schéatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung
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Lydair® Media laminé Métallisé
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID Ordnung flr die internationale Eisenbahnbeférderung geféhrlicher Giiter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPVvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

Datenquellen
Sonstige Angaben

: Angaben des Herstellers. Europaische Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/.
reachsds@alkegen.com.

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Carc. 2 Karzinogenitét, Kategorie 2

Flam. Sol. 1 Entziindbare Feststoffe, Kategorie 1

H228 Entzindbarer Feststoff.

H261 In Berthrung mit Wasser entstehen entziindbare Gase.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

Water-react. 2

Stoffe und Gemische, die in Berhrung mit Wasser entziindbare Gase entwickeln, Kategorie 2

Verwendete Einstufung und Verfahren fir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaf Verordnung (EG)
1272/2008 [CLP]:

Carc. 2

H351 Berechnungsmethoden

KFT SDS EU 06

Die in diesem SDB enthaltenen Informationen (1) enthalten Einzelheiten zu Materialidentitat, Hersteller-/Lieferanteninformationen,
Gefahrencharakterisierung und -vermeidung, Notfallma3nahmen und anderen speziellen Informationen, (2) werden nach bestem Wissen und
Gewissen zum Zeitpunkt der Veroffentlichung als korrekt angesehen, (3) sind nur als Leitfaden fur die sichere Handhabung, Verwendung,
Verarbeitung, Lagerung, Beférderung, Entsorgung und Freisetzung des genannten Materials gedacht, (4) sollten in Verbindung mit der
einschlagigen Literatur des Unternehmens gelesen und verwendet werden, (5) beziehen sich nur auf das angegebene Material und gelten
moglicherweise nicht fur ein solches Material, das in Kombination mit einem anderen Material oder Verfahren verwendet wird, und (6) werden ohne
ausdruckliche oder stillschweigende rechtliche oder tatsachliche Gewahrleistung der Marktgéangigkeit oder Eignung fir einen bestimmten Zweck
bereitgestellt. Dieses Dokument stellt keine Produktspezifikation dar und sollte nicht als solche verwendet werden. Arbeitgeber kdnnen dieses SDB
zur Erganzung weiterer Informationen verwenden, die sie im Rahmen der Sicherstellung des Arbeitsschutzes ihrer Angestellten und der korrekten
Anwendung des Produkts zusammengestellt haben.
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